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Anlage F

Nachtrag zur
Vorlage L 12 - G 11/17

für die Sitzung der Deputation für Bildung
am 15.11.2007

Aufstellung der Haushalte 2008 und 2009
Aufteilung der konsumtiven Schwerpunktmittel - Beschluss des Senats vom 6.11.2007

:
Der Senat hat am 06.11.07 die Aufteilung der bisher pauschal eingeplanten Mittel für konsumtive
Schwerpunktmaßnahmen aus der Koalitionsvereinbarung für die 17. Legislaturperiode beschlossen.

Für den stadtbremischen Bildungshaushalt (sonstige konsumtive Ausgaben) werden daher für
die folgenden Bereiche zusätzliche Mittel bereit gestellt:

Aufteilung nach Produktplänen Ressortanmeldung
Stand: 25.10.2007

Vorschlag SF / SK Anmerkungen (in Stichworten):

2008 2009 2008 2009
in T sd. € in T ds. €

Aus dem Schwerpunktmitteln können p.a. 3 neue

PPl 21   Bildung 1.050,0 3.450,0 1.050,0 2.900,0 Ganztagsschulen eingerichtet werden. Weiter kann die
davon: Beteiligungsquote bei den bestehenden Ganztagsschulen
Betreuung von 3 neuen Ganztagsschulen Sekundarbereich I um 10 % gesteigert werden, so dass
(Bremen) 500,0 1.600,0 weitere Jahrgänge in die Ganztagsbetreuung einbezogen

werden können. Zusätzlich können die kooperierenden
Betreuung bestehender Ganztagsschulen 550,0 1.850,0 Förderzentren W+E hochwachsend in die Ganztagschule
(Bremen) einbezogen werden.

Es ist vorgesehen, die konsumtiven Schwerpunktmittel in die bereits vorliegenden
Haushaltsvorentwürfe 2008/2009 der Ressorts zu übernehmen, mit der Maßgabe, dass diese
Mittel ausschließlich für die vorgesehenen Zwecke eingesetzt und deshalb nicht für andere
Maßnahmen „umgewidmet" werden dürfen.

Die Eckwerte des konsumtiven Haushaltes erhöhen sich entsprechend um 1.050.000 € in
2008 und um 2.900.000 € in 2009 auf:

Konsumtive
Ausgaben

Anschlag 2008 182.241.770
Anschlag 2009 184.940.570


